




Jürg Meier, Verkaufsleiter
In einer mittelgrossen Stadt im Kanton 

Aargau müssen über 100-jährige Abwas-
serkanäle auf ihren Zustand hin geprüft 
werden. Die alten Planunterlagen sind 
unvollständig. Deshalb müssen sämtliche 
Zuleitungen zu diesen Kanälen speziell do-
kumentiert werden. 

Am einfachsten geht das natürlich mit 
einer grossen TV-Anlage. Sind jedoch 
Steine, Schutt oder Holzbalken im Weg, ist 
es mit der Herrlichkeit vorbei. Dann bleibt 
nur noch der Einstieg in den alten, gemau-
erten Kanal. Für diese Arbeiten sind echte 
Spezialisten gefragt – Männer der Hächler-
Reutlinger AG. 

Der Arbeitsablauf wurde exakt geplant: 
ein Augenschein vor Ort, Absprachen mit 
dem Ingenieur und natürlich Berücksichti-
gung aller nötigen Vorsichtsmassnahmen. 

In einem 100 m entfernten Neben-
schacht haben wir ein leistungsstarkes Be-

Spezialisten sind gefragt
lüftungsgerät installiert. Damit werden 
unsere Mitarbeiter während der Arbeits-
ausführung immer mit genügend frischer 
Luft versorgt. Zusätzlich kontrollieren wir 
die Luft im Kanal mit einem Gaswarngerät.

Und los geht’s: Mit einem Kombispül-
fahrzeug wird der Kanal gespült und ab-
gesaugt. Dazu muss ein Mitarbeiter den 
Spülschlauch 70 m in den Kanal tragen. Ein 
zweiter Mann bleibt immer in Sichtkontakt 
und sichert seinen Arbeitskollegen zusätzlich 
mit einer Leine. Der Chauffeur im Spül-
fahrzeug aktiviert seine Maschine einzig auf 
Anweisungen und Kommando dieser zwei 
Männer. Da der alte Kanal nicht mit vollem 
Druck gespült werden kann, bleibt stellen-
weise noch etwas loses Material liegen.

Die anschliessenden TV-Aufnahmen 
mit der Grosskamera sind schwieriger als 
angenommen. Ein Mitarbeiter muss die 
Anlage zu Fuss begleiten, sie über Steine 
tragen und um Bögen manövrieren.

Dann folgte für unsere Zimmerleute 
der entscheidendste Moment. Zum Ando-
cken an die bestehende Seitenöffnung des 
Restaurants musste alles auf den Millimeter 
genau stimmen. Die schweren Elemente 
durften sich nicht verkeilen, ruhiges Vor-
gehen war angesagt, die knisternde Anspan-
nung war spürbar. Und es passte! Unter 
Applaus der anwesenden Zuschauer war 
das Vorhaben geglückt. Für die Anschluss-
arbeiten wie Elektrik usw. waren noch zwei 

Andreas Rizzi, Leiter Zimmerei
Zuerst war die scheinbar «verrückte» 

Idee des Architekten. Dann folgte die vir-
tuelle Umsetzung, und als Letztes stand 
der Plan: Ein mobiles Restaurant, das vor 
der kalten Jahreszeit einfach in das Garten-
restaurant gestellt und an das bestehende 
Gebäude angedockt werden kann. So ge-
schehen im letzten Herbst beim Restaurant 
Hirschli in Baden …

Wir blenden zurück: Zusammen mit 
dem Architekten und dem Hirschli-Wirt 
wurden Pläne studiert, Kosten berechnet, 
Ideen verworfen und wieder aufgenommen. 
Nach einer intensiven Zeit fiel dann der Ent-
scheid, das Vorhaben definitiv umzusetzen.

Gemeinsam mit dem Architekten, un-
serer Schreinerei und Drittfirmen wie Schlos-
ser, Elektriker und HLS-Techniker wurde 
der Bauteil exakt geplant und ausgeführt. 

In unserer Montagehalle wurden zwei 
Elemente mit einem Gewicht von je sechs 
Tonnen gefertigt. Und zwar nicht nur die 
Gebäudehülle, sondern der ganze Restau-
rantteil inkl. Innenausbau und Möblierung. 

Und dann kam der Tag X. Mit einem 
Spezialfahrzeug wurden die riesigen Teile 
an die Badstrasse angeliefert. Der Mobil-
kran stand bereit und hob die sechstön-
nigen Elemente über ein mehrstöckiges 
Geschäftshaus in das dahinterliegende 
Gartenrestaurant. Ein spannender, spekta-
kulärer Akt.

Die fliegende Sushi-Bar

Geschafft! Der gesamte Kanal inkl.  
Seiteneinläufen ist aufgenommen und exakt 
dokumentiert. 

Tage eingeplant, bevor der Wirt dann die 
ersten Gäste in seiner 24-plätzigen Sushi-Bar 
begrüssen durfte.

Viel Erfolg und danke für diesen wahr-
lich spektakulären Auftrag! 

1

2

3

7

6

5

4



  

www.haechler.ch
Hächler AG Bauunternehmen
Hächler AG Immobilien
Mäder AG Bauunternehmen
Bürgler AG Bauunternehmen
E. Schäfer Bau AG

www.kanaltotal.ch
Hächler AG Umwelttechnik
Hächler-Reutlinger AG
Widmer AG Kanalunterhalt
Rohrrenova AG

Hächler-Gruppe
Tägerhardstrasse 118
5430 Wettingen
Telefon: 056 438 05 05

Impressum: Über die Latte ist der aktu-
elle Newsletter für Mitarbeiter, Kunden, 
Geschäftspartner und Interessenten der 
Hächler-Gruppe. 

Redaktion: Brigitte Steimer
info@haechler.ch

Am 1. Oktober 2009 hat Marco Em-
manuello die Stelle als Leiter Finanzen der 
Hächler-Gruppe angetreten.

Als gelernter Kaufmann sammelte er 
Berufs- und Führungserfahrung im Rech-
nungswesen einer zürcherischen Agglome-
rationsgemeinde, später als kaufmännischer 
Leiter im Bauhauptgewerbe sowie als Con-
troller und Leiter Prozessmanagement in 
der Finanzdienstleistungsbranche. Berufs-
begleitend bildete er sich zum Fachmann 
im Finanz- und Rechnungswesen sowie 
zum eidg. dipl. Experten in Rechnungsle-
gung und Controlling weiter.

Erst 31-jährig, 
bringt Marco Emma-
nuello einen vollge-
packten Rucksack an 
Fachkompetenz und 
Erfahrungen in die 
Hächler-Gruppe ein. 
Neben dem Finanz- 
und Rechnungswe-

sen gehören auch Mandatsbuchhaltungen 
für nahestehende Unternehmungen sowie 
das Personalwesen und die Informatik zu 
seinem grossen Verantwortungsbereich.

Marco Emmanuello ist verheiratet und 
stolzer Vater der neunmonatigen Melina.
Die Freizeit widmet er hauptsächlich seiner 
Familie und der Pflege des Eigenheims in 
Wettswil am Albis. Wöchentlich spielt er 
Badminton und – wenn sich die Gelegenheit 
bietet – Eishockey mit Firmenmannschaften.

Oliver Zryd, Leiter Plattenbeläge
Ist besonderes Können gefragt? Oder 

ist fundiertes Fachwissen unabdingbar? 
Aufträge mit speziellen Anforderungen rei-
zen unsere Plattenleger buchstäblich bis in 
die Fingerspitzen.

Bei einem Mehrfamilienhaus an der 
Münstergasse in Zürich kommen aber noch 
ganz andere Komponenten hinzu: Koor-
dination mit den Nachbarn und sehr enge 
Platzverhältnisse im Aussenbereich beein-
flussen den Arbeitsablauf im Speziellen.

Der Warenablad ist nur am frühen 
Morgen möglich. Ab 9.00 Uhr gilt im 
«Niederdörfli» bis am Abend ein striktes 
Fahrverbot. Unser Platten- und Kleberma-
terial wird in mehreren Tranchen angelie-
fert. Und jedes Mal heisst es: Alles sofort im 
Objekt verteilen. Eine Materialdeponie vor 
der Liegenschaft ist unmöglich. 

Unser Auftragsvolumen für die Plat-
tenbeläge an diesem Objekt liegt bei ca. 
250 000 Franken. Die Anforderungen an 
die Ausführungsqualität sind klar: High 
Standard. Im Einsatz sind deshalb unsere 
versiertesten Plattenleger. Die Arbeiten 
sind schon weit vorangeschritten. Die kera-
mischen, grossformatigen Wand- und Bo-
denplatten sind zum grössten Teil verlegt 

Wir gratulieren ...
... zur Beförderung 

01.02.2010  Peter Woodtli,  
Handlungsbevollmächtigter,
Hächler AG Bauunternehmen

... zum 30-Jahr-Jubiläum

17.03.2010  Giovanni La Rosa,  
Hächler AG/Hoch- und Tiefbau

... zum 20-Jahr-Jubiläum

19.03.2010  Eduardo Almeide Da Cruz, 
Hächler AG/Umbau und Renovation
01.04.2010  José Seoane Y Alonso,  
Hächler AG/Umbau und Renovation
09.04.2010  Giovanni D’Aversa,  
Bürgler AG Bauunternehmen

… zum 10-Jahr-Jubiläum

06.03.2010  Gianfranco Orefice,  
Bürgler AG Bauunternehmen

… zum 5-Jahr-Jubiläum

07.03.2010  Maria Amaral,  
Hächler AG/Verwaltung
07.03.2010  Mara Di Liberto,  
Hächler AG/Verwaltung
21.03.2010  Armin Engler,  
Hächler AG/Umbau und Renovation

Die Finanzen 
im Griff

Reizende Aufträge

und ausgefugt. Aktuell verlegen wir Ter-
razzobeläge in den Eingangsbereichen der 
Wohnungen. 

Wir freuen uns auf die Übergabe der Ar-
beiten an die Bauherrschaft. Die anspruchs-
vollen Mieter der neuen Wohnungen 
werden sowohl die Innenarchitektur, aber 
auch die ausserordentliche Arbeitsqualität 
schätzen. 

Speziell möchten wir uns bei der Bau-
leiterin bedanken, die unseren Einsatz ih-
rerseits mit einer perfekten Planung und 
Leitung der Baustelle verdankt und so einen 
wichtigen Beitrag für das gute Gelingen un-
serer Arbeiten leistet.


